
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 16. August 2005 

 

 Nr. 2005/1656   

Soziale Sicherheit: Definitive Schlussabrechnung 2004 GASS (Gesetz Aufgabenreform Soziale 

Sicherheit) 

  

1. Erwägungen 

Nach Abschluss der Staatsrechnung 2004 hat das Amt für Gemeinden und soziale Sicherheit 

(AGS) die GASS-Schlussabrechnung 2004 der Revisionsstelle zur Prüfung vorgelegt. Die Revisi-

onsstelle hat ihre Prüfungen am 3. Mai 2005 vorgenommen. Der Revisionsbericht vom 21. Juni 

2005 bestätigt, dass die Jahresrechnung 2004 GASS hinsichtlich der Haushaltsführung, der Rech-

nungslegung und dem Kostenverteiler den gesetzlichen Bestimmungen und der Verordnung über den 

Finanzhaushalt entspricht. 

Im weiteren wurde mit RRB 2005/833 vom 19. April 2005 die Schlussabrechnung vor Revision 

erstellt und die Auszahlung zu Gunsten der Gemeinden vorgenommen. Somit kann die Schlussab-

rechnung vor Revision nun als definitiv erklärt werden. 

Gemäss RRB-Nr. 1247 vom 1. Juli 2003, Punkt 6, werden die Akontozahlungen auf Basis der 

letzten zur Verfügung stehenden Einwohnerzahlen berechnet und belastet. Die definitive Abrechnung 

wird mit den aktuell verfügbaren Einwohnerzahlen, nun um ein Jahr verschoben, abgerechnet. Da 

bei der Schlussabrechnung nur die Differenz aus Akontozahlungen und effektivem Aufwand ausgegli-

chen wird, entstehen durch dieses Vorgehen Verschiebungen innerhalb der einzelnen Gemeinden. 

Dies insbesondere dort, wo die Einwohnerzahl grösseren Schwankungen unterliegt. Das abgerechnete 

Gesamtvolumen wird durch dieses Vorgehen nicht verändert. Aufgrund der entstehenden Schwankun-

gen sollen die Akontorechnungen und die definitive Abrechnung wieder, wie dies bereits vor dem 

oben erwähnten RRB erfolgte, mit den für die Akontozahlungen gültigen Einwohnerzahlen abgerechnet 

werden. 

2. Beschluss 

2.1 Die mit RRB 2005/833 vom 19. April 2005 festgelegte Schlussabrechnung vor Revision 

2004 GASS gilt als definitiv. 

2.2 Die zur Berechnung der Akontozahlungen verwendeten Einwohnerzahlen sollen auch für die 

definitive Schlussrechnung hinzugezogen werden. 
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Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 
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Verteiler 

Amt für soziale Sicherheit (4; CAGS, FEL, HUG, BUH) 

Amt für soziale Sicherheit (Ablage/KOF) 

Ausgleichskasse Kanton Solothurn, 4528 Zuchwil, Sibylle Berberat, Leiterin Rechnungswesen 

Amt für Finanzen /Kontokorrent (2; Guido Kofmel) 

Departement des Innern, SAP-Pooling (2; Elvira Buzzetti) mit Auftrag Kreditorenbelege zu  

erstellen und verbuchen sowie die interne Umbuchung vorzunehmen 

Oberamt Olten-Gösgen, Hans Hug, Vorsteher, Amthaus, 4600 Olten 

Einwohnergemeinde der Stadt Solothurn, Kurt Fluri, Stadtpräsident, 4509 Solothurn 

Einwohnergemeinde der Stadt Solothurn, Urs Bentz, Leiter Sozialamt, Barfüssergasse,  

4509 Solothurn 

Einwohnergemeinde der Stadt Olten, P. Kohler, Stadthaus, 4600 Olten 

Kantonale Finanzkontrolle (2; Peter Hard, Martin Neuenschwander) 

Einwohnergemeinde der Stadt Solothurn, Peter Lüthi, städtische Finanzkontrolle,  

4509 Solothurn 

Einwohnergemeinde Stadt Grenchen, Hans Rudolf Stettler, Chef Rechnungswesen,  

2540 Grenchen 

Verband Solothurner Einwohnergemeinden (VSEG), Andreas Eng, Präsident, 4524 Günsberg 

Präsidien der Einwohnergemeinden (126) 

Finanzverwaltung der Einwohnergemeinden (126) 
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